
hag. Zumindest in den ersten Ta-
gen nach der Wiedereröffnung bis 
zum Redaktionsschluss dieser 
«Hochwacht-Post» Mitte März 
hielt sich der Ansturm jener, die die 
neue Fahrgelegenheit (wieder) nut-
zen wollten, in recht überschauba-
ren Grenzen. 
Hauptgrund: Zum einen sind die 
gesamten Bauarbeiten mit Ein-
gangsbereich unten und Känzeli 
oben noch nicht ganz vollendet, sie 
dauern vermutlich noch ein wenig 
über Ostern hinaus, ebenfalls noch 
nicht begehbar ist die parallel zum 
Lift führende Treppe. Aufgrund 
der weiter laufenden Bauarbeiten 
wurde die Wiederinbetriebnahme 
des Lifts vorerst nicht gross propa-
giert, und bei unserer ersten «Pro-
befahrt» hatten wir auch Mühe, 
überhaupt den Liftknopf zu finden. 
Ein Dankeschön geht aber trotz-
dem an die zuständige Löwen Bau 
und Betriebs AG, die Wort gehalten 
und den Lift – wie zu Beginn der 
Bauarbeiten versprochen – mög-
lichst schnell wieder zum Laufen 
gebracht hat. Anscheinend ist auch 
noch eine offizielle Eröffnung vor-
gesehen, der Zeipunkt stand aber 
bei Redaktionsschluss noch nicht 
fest.

Schöner Nebeneffekt
Dass ein Ansturm in den ersten Ta-
gen ausgeliehen ist, hat womöglich 
auch noch eine andere Ursache: 
Nach gut 200 Tagen fleissigem 

Gute Aussichten: Blick vom Gipfelpunkt 

des neuen Liftes. Bild Verena Di Gallo

Löwen-Center 

Der Panoramalift 
läuft wieder
202 Tage war der Lift vom Löwen-Center hinauf zur 
Suva nicht in Betrieb gewesen. Seit 9. März läuft er nun 
wieder: Erneuert, vergrössert und gefühlt auch etwas 
schneller. 

Treppensteigen sind die Quartier-
bewohner mittlerweile dermassen 
fit, dass sie gar keinen Lift mehr 
brauchen. Das wäre sicher ein 
schöner Nebeneffekt, dient doch 
Treppensteigen der Gesundheit, 
und es bringt Bewegung in den All-
tag. Allerdings gilt es auch immer 
zu bedenken, dass für viele ältere 
und gebehinderte Menschen oder 
auch für Eltern mit Kinderwagen 
längere Treppen ein unüberwind-
bares Hindernis darstellen. Sie ha-
ben den neuen Lift ersehnt. Allen 
anderen empfehlen wir, die neu er-
worbene Fitness nicht gleich wie-
der preiszugeben und zumindest 
jedes zweite Mal die Treppen statt 
den Lift zu benutzen. ◆

KURZ  
NOTIERT

Neu in der Gesundheitspraxis 
Löwencenter
red. Die Gesundheitspraxis  
Löwencenter AG an der Zürich-
strasse 9 bietet ihren Kundin-
nen und Kunden seit Anfang 
2015 mehr Platz und noch mehr 
Trainingsangebote. Besonders 
attraktiv sind die neusten Gerä-
te für Zirkel- und Fitnesstrai-
nings. Schöne neue Räume gibt 
es für Pilates-Zraining und wei-
tere Kurse. Alle Details unter  
www.physio-luzern.ch

Velofahrkurse für Kinder   
und Eltern
red. Sicher Velo fahren will gelernt 
sein. In Velofahrkursen von Pro 
Velo bieten ausgebildete Leiterin-
nen und Leiter Kindern zwischen 
6 und 12 Jahren und deren Eltern 
wertvolle Hilfe. Die Fahrkurse be-
inhalten praktische Übungen auf 
einem Schulhausplatz und auf 
Quartierstrassen. 

Die Kurse finden im Säli- und im 
Würzenbachschulhaus statt und 
stehen für alle Interessierten of-
fen. Man meldet sich dort an, wo 
es am praktischsten ist. Die Kurse 
dauern drei Stunden und werden 
zu den angegebenen Daten je-
weils am Samstagvor- und -nach-
mittag angeboten (30 Franken 
pro Kind oder Familie).

Kursdaten
9. Mai: Schulhaus Würzenbach, 
in Kooperation mit der Eltern-
MitWirkung.
30. Mai, 13. Juni und 29. Au-
gust: Schulhaus Säli
Kursbeginn: 9.30 und 14 Uhr

Infos: www.proveloluzern.ch/ 
velofahrkurse/

Pinnwand

Zu verkaufen 

Rossignol Carving-Ski, 150 

cm . Plus Skihelm, neu, Grös-

se M. Dazu gratis Skischuhe, 

Grösse 42. Pauschalpreis 300 

Franken. Kaspar Zehnder, 

Bergstrasse 36.  

Tel. 041 410 60 30.

Zu verschenken 

Glacemaschine Donvier von 

Cuisipro (ohne Strom) zum 

Selbermachen von Glace und 

Sorbets. Ist höher als übliches 

Kühlschrank-Gefrierfach.

Interessenten mailen bitte an 

mariannegraber@bluewin.ch

Haben Sie etwas zu  
verkaufen? Zu verschen-
ken? Oder suchen Sie  
etwas Bestimmtes?  
Möchten Sie Ihre Veran-
staltung publik machen? 
Unsere Pinnwand ist gra-
tis. Mail an redaktion@
qvochwacht.ch

Wohnung gesucht  Wir sind ein junges und natur-bezogenes Paar aus der Region und nun auf der Suche nach dem ersten gemeinsamen Zu-hause (3- bis 4.5-Zimmer-Wohnung). Maximaler Miet-preis 1900 Franken. Wir freuen uns, von Ihnen zu hören.  Tobyas Steffen. tobby.steffen@gmx.ch

= Angebot

= Gesucht

= gratis
abzugeben

In der HOCHWACHT POST  
werden Ihre Inserate gesehen! 041 420 09 88
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